
Marketingentwicklung für die Feuerwehr Greifswald – vom Logo bis zum Leitbild
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 TimeLine Entwicklung Marketingkonzept FW Greifswald

4/2021

3/2021

12/2020

Angebotsanfrage Kick-Off-Meeting BF 
Greifswald

Follow-Up-Meeting BF 
Greifswald

Pitch & 
Konzeptpräsentation

Kick-Off-Meeting & Follow 
Up FFW Greifswald

5/2021

6/2021

Workshop Leitbild 
mit Gästen

7/2021



 TimeLine Entwicklung Marketingkonzept FW Greifswald

1/2022

9-12/2021

9-12/2021

Auswertung Workshops 
& Entwicklung 
Positionspapier Nr.1

Meeting Auswertung 
Logoentwürfe & Auswahl 

Claims

Positionspapier 2 
Marketingkonzept

Präsentation Logo & 
Leitbildentwurf/Finalisierung

PRODUKTENTWICKLUNG

3/2022

3-7/2022



VIER ANALYSE-WORKSHOPS (INHOUSE)
STRATEGIEGESPRÄCHE
HAUPTWORKSHOP ZUR LEITBILD-ENTWICKLUNG
GRUNDLAGENERMITTLUNG
ENTWURF LEITBILD
DESIGN KAMPAGNENLOGO
ENTWICKLUNG MARKETING-CLAIMS
LOGOANPASSUNG UND FINALE AUSWAHL CLAIMS

„Ziel ist es, mit der Markenbotschaft verbunden langfristig zielgerichtete Öffent-
lichkeitsarbeit und Mitgliederwerbung betreiben zu können. Dabei ist auf eine pro-
duktbezogene undvielseitig einsetzbare Kampagne zu achten, die mit hohem Wie-
dererkennungswert voraussichtlich auch in den nächsten 15 Jahren verwendet 
werden kann.“



Weitere Aufgaben 

• Grundlagenermittlung für die Erstellung eines ganzheitlichen Marketing-
Konzeptes 

• Ermittlungen der wesentlichen Merkmale, die im Zuge der Außendarstellung  
vermittelt werden sollen, in Abstimmung mit der Leitung der Feuerwehr 

• Berücksichtigung der Belange der ehrenamtlichen Angehörigen der  
Feuerwehr Greifswald im 

• Gesamtkontext einer einheitlichen Feuerwehr-Darstellung 
• Berücksichtigung der Belange der hauptamtlichen Angehörigen der  

Feuerwehr Greifswald im Gesamtkontext einer einheitlichen Feuerwehr-
Darstellung 

• Erfassung der jeweiligen Arbeitsfelder der Feuerwehr Greifswald 
• Erfassung der jeweiligen Darstellungsfelder der Feuerwehr Greifswald 
• Erfassung der Hard- und Softskills



Section Break
This text can be replaced with your own text

IST-STAND-ANALYSE DER  
BERUFSFEUERWEHR & FFW GREIFSWALD

Kick-Off-Meeting I 22.04.2021 - Follow-Up-Meeting I 11.05.2021 
Kick-Off-Meeting I 10.06.2021 - Follow-Up-Meeting I 17.06.2021  



• technische Ausstattung und die damit verbundenen Anforderungen  
an die Mitarbeiter 

• Handlungsfelder und Aufgabengebiete 
• Zusammenarbeit mit den KameradInnen der FF allgemein, Notrufablauf und  

Schnittstellen in den Darstellungsfeldern 
• Ziele, z.B. in den Bereichen Wachstum, Werteentwicklung, Ausbildung  

und der Zusammenarbeit mit der Bevölkerung 
• Eigenmotivation, Motiv, Zukunftsvision (Leitbild) 
• Einsatzabläufe und Bearbeitung von Notrufen 
• Personal, Mitarbeitermotivation, gendergerechter Umgang, integrative  

Maßnahmen 
• Probleme und Herausforderungen in den Bereichen Werbung und  

Außenwahrnehmung  
• (durch die Bevölkerung) 
• die aktuelle Öffentlichkeitsarbeit, Darstellungsfelder und  

die verwendeten Kanäle, bzw. Darstellungsmittel 
• Ziele und Wünsche im Bereich Darstellung und Sichtbarkeit

Entwicklung Fragenkatalog / Grundlagenermittlung u.a.



„Feuerwehrmann wird man 
aus Überzeugung und man bleibt
es sein Leben lang, auch wenn man
nicht mehr im aktiven Dienst ist.“
Mathias Herenz, Leiter der Greifswalder Feuerwehr
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3.1 DARSTELLUNG DER JEWEILIGEN ARBEITSFELDER DER FEUERWEHR GREIFSWALD

BRANDSCHUTZ
VORBEUGEND ABWEHREND
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FEUERWEHRTAKTISCHE &TECHNISCHE 
MASSNAHMEN

TECHNISCHE HILFELEISTUNG GEFAHRENABWEHR/BEVÖLKERUNGSSCHUTZ

EINRICHTUNG VERWALTUNGSSTAB

KATASTROPHENSCHUTZ

Der abwehrende Brandschutz umfasst alle 
Maßnahmen zur Bekämpfung von Gefah-
ren für Leben, Gesundheit und Sachen, die 
bei Bränden und Explosionen entstehen. 

Die Technische Hilfeleistung umfasst alle Maßnahmen zur Abwehr von Gefahren für 
Leben, Gesundheit und Sachen, die aus Anlass verschiedener Ereignisse entstehen. 

Das Sachgebiet örtliche Gefahrenabwehr/Bevölkerungsschutz in der Abteilung Brandschutz der 
Universitäts- und Hansestadt ist für die Vorbereitung auf Großschadenslagen bzw. –ereignisse 
im Stadtgebiet Greifswald zuständig.
Ein Großschadensereignis ist ein Ereignis mit einer großen Anzahl von Verletzten oder 
Erkrankten sowie anderen Geschädigten oder Betroffenen und/oder erheblichen Sachschäden 
unterhalb der Schwelle zur Katastrophe (DIN 13050:2009/02 Rettungswesen).

Der Verwaltungsstab mit der Koordinierungsgruppe nimmt die administrativ-organisatorischen 
Aufgaben wahr. Aufgabe des Verwaltungsstabes ist es, alle mit dem Ereignis in Zusammenhang 
stehenden Entscheidungen vorzubereiten, zu veranlassen und die Umsetzung der Entschei-
dungen zu kontrollieren. Unterstützend wirken hierbei ebenfalls die Fachberater der bereits ge-
nannten Organisationen mit. 

Katastrophenschutz ist eine landesrechtliche Organisationsform der 
kommunalen und staatlichen Verwaltungen in den Ländern zur 
Gefahrenabwehr bei Katastrophen, bei der alle an der Gefah-
renabwehr beteiligten Behörden, Organisationen und Einrichtungen 
unter einheitlicher Führung durch die örtlich zuständige Katastro-
phenschutzbehörde zusammenarbeiten.

Der vorbeugende Brandschutz erstreckt 
sich auf Maßnahmen zur Verhinderung 
eines Brandausbruches und einer Brand-
ausbreitung sowie zur Sicherung der Ret-
tungswege. Er schafft außerdem Vorraus-
setzungen für einen wirkungsvollen abweh-
renden Brandschutz. 

Aufgaben gemäß Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz Mecklenburg-Vorpommern Aufgaben gemäß Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz Mecklenburg-Vorpommern
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Grafik 5: Inhaltliche & visuelle Zusammenfassung der aktuellen Arbeitsfelder der FW Greifswald

WERK-
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SKILLS
HARD
SKILLS

- Hilfsbereitschaft
- Teamfähigkeit
- Kommunikationsfähigkeit
- Verantwortungsbereitschaft
- Stressresistenz
- Zuverlässigkeit
- Kritikfähigkeit
- Disziplin
- Analytische Fähigkeiten
- Ordnungssinn
- Problemlösungskompetenz
- Zeitmanagement
- Motivation
- Offenheit 
- Sozialkompetenz
- Selbstfürsorge
- Hohe Belastbarkeit
- Ausgeglichenheit
- Lernbereitschaft
- Bereitschaft für Weiterbildungen
- lösungsorientiertes Arbeiten
- Engagement
-

- Schulabschlüsse, z.B. Mittlere Reife
- technisches Verständnis
- Führerscheine
- Höhentauglichkeit
- IT-Kenntnisse
- Maschinenführung
- Sport
- Alter
- Führungszeugnis
- Erfüllung der gesetzlichen Voraus-
   setzungen für die Einstellung in das 
   Beamtenverhältnis
- eine für den Feuerwehrdienst geeignete
   Gesellenprüfung gemäß § 31 Handwerks-
   ordnung, eine Abschlussprüfung im 
   Sinne des § 37 Berufsbildungsgesetz 
   oder eine Spezialausbildung
- Schwimmabzeichen
- gesundheitliche, körperliche Eignung



AUF DEM WEG ZU EINEM LEITBILD DER 
FEUERWEHR GREIFSWALD



1) Wer/Was ist die Feuerwehr?  
2) Professionalität  
3) Modern  
4) Haupt- und Ehrenamt  
5) Öffentlichkeitsarbeit &  
Kommunikation



aller Ressourcen und Fähigkeiten, Betroffene und Gemeingüter vor Schaden zu bewahren.

Wir bieten eine fachlich kompetente und optimierte Aus- und Weiterbildungskultur. Wissensvermittlung, Wissens-
austausch sowie taktische und fachliche Übungseinheiten ergänzen die Qualitätsansprüche, die wir an uns, unser 
Ausbildungsangebot und unsere Einsatzbereitschaft stellen.

Wir nehmen unsere Vorbildfunktion und unsere Verantwortung gegenüber unseren MitbürgerInnen wahr und 
sind stets bereit, zuverlässig und fachlich versiert unseren Dienst und unsere damit verbundenen Aufgaben im 
Brandschutz und in der Technischen Hilfeleistung zu erfüllen.

Wir sind offen für neue Ansätze und aktiv am fachlichen Austausch mit anderen Feuerwehren interessiert. 
Darüber hinaus unterstützen wir unsere KameradInnen der Feuerwehren im Umland mit unserem Sachverstand 
und moderner Technik.

Wir begegnen allen Menschen mit Respekt, Wertschätzung und Vertrauen und setzen uns für die Gleichbehand-
lung aller Menschen, unabhängig von Alter, Religion, Geschlecht oder Abstammung ein. 

Wir wahren die Neutralität zugunsten einer objektiven Einsatz- und bestmöglichen Entscheidungsfähigkeit.

Wir arbeiten bürgernah, service- und prozessorientiert.

Körperliche und mentale Fitness sowie eine gesunde Selbstfürsorge sind Grundvoraussetzungen für eine dauer-
hafte Ausübung unseres Berufes. Sport, Training und praktische Einsatzübungen sind ein fester Bestandteil unseres 
beruflichen Alltags.

Wir gehen mit den uns zur Verfügung gestellten technischen Geräten und Fahrzeugen äußerst verantwortungs-
voll um und legen einen großen Wert auf eine professionelle Wartung der Geräte und Fahrzeuge in unseren 
Fachwerkstätten. Der Gedanke an die Nachhaltigkeit in Bezug auf Natur und Umwelt ist dabei inkludiert.

Unsere Vision ist eine Unternehmenskultur des regionalen, überregionalen und internationalen Wissensaustau-
sches, einer stetigen Kameradschaft in unserer Feuerwehr, des respektvollen und wertschätzenden Miteinanders 
der KameradInnen und der Vorgesetzten. Eine offene Willkommenskultur und eine barrierefreie Kommunikati-
onspolitik bilden für uns die Basis einer effizienten Wissensvermittlung und einer positiven Außendarstellung.
Beide sind wichtige Indikatoren dafür, dass beispielsweise Brandschutzerziehung und -beratung zu Wissensfaktoren 
der Bevölkerung heranwachsen und dass Besuche von engagierten und interessierten BürgerInnen sich verstetigen 
und selbstverständlich werden. Wir verstehen uns im Denken und Handeln als leistungs- und serviceorientiert. 
Unsere Arbeit als Feuerwehrmann und -frau sehen wir als Berufung, der wir in tiefster Verbundenheit, respektvoll 
und mit vollem Einsatz, privat und auf der Wache, nachgehen. Teamarbeit, Kooperation, Motivation, souveränes 
und professionelles Handeln sind für uns genauso wichtige Werte wie Wertschätzung gegenüber anderen und 
Engagement in allen Handlungsfeldern. Wir fühlen uns der Hansestadt Greifswald und unserer Region verpflichtet 
und sehr verbunden und stehen mit unserem Wissen und unserer modernen Technik für jeden Gefahreneinsatz 
bereit.

Das Leitbild der Feuerwehr Greifswald ist nur in Zusammenarbeit aller KameradInnen der Feuerwehr 
Greifswald umsetzbar. Unser Auftrag ist der Schutz und die Rettung von Mensch und Tier, dem wir immer 
nach bestem Wissen und Gewissen nachkommen werden. 

LEITBILD DER FEUERWEHR GREIFSWALD

Seit 1875 nimmt die Feuerwehr Greifswald die Aufgaben des Brandschutzes und der Technischen Hilfeleistung 
in unserer Universitäts- und Hansestadt Greifswald wahr.

Wir besitzen das Privileg, dass unsere Feuerwehr aufgrund besonderer städtischer Schwerpunktobjekte, u. a. der 
Universität Greifswald und zahlreicher Forschungsstandorte von Weltrang, aus einer Freiwilligen- und einer 
Berufsfeuerwehr besteht. 

Die Hansestadt Greifswald und unsere Region stellen als Oberzentrum ganz besondere Herausforderungen an 
unsere Aus- und Weiterbildung, an unser theoretisches und praktisches Wissen und an unsere Fachlichkeit im 
Vorbeugenden und Abwehrenden Brandschutz.

Haupt- und ehrenamtliche KameradInnen arbeiten in der Gefahrenabwehr und der Durchführung der Technischen 
Hilfeleistung Hand in Hand. Wir sind immer und zu jeder Zeit einsatzfähig, arbeiten zügig, verhältnismäßig und den 
Einsatzanforderungen angemessen. 

Mit einer gewissenhaften Einsatzplanung, taktischen Überlegungen und durch die Bereitstellung von Einsatzmit-
teln tragen wir den spezifischen Anforderungen der Schwerpunktgebiete im Stadtgebiet Rechnung.

Dabei arbeiten wir eng mit den Behörden und Einrichtungen der Universitäts- und Hansestadt Greifswald, des 
Landkreises Vorpommern-Greifswald und des Landes Mecklenburg-Vorpommern zusammen und pflegen eine 
offene Kommunikation und eine stetige Erreichbarkeit. 

Stadt und Feuerwehr sind untrennbar miteinander verbunden. Unser erklärtes Ziel ist es, im Einklang mit einem 
verantwortungsvollen Umgang von Personal, Material und Ressourcen, BürgerInnen und Gäste unserer Hansestadt 
Greifswald vor Gefahren für Leben und Gesundheit, Sachgüter und unsere Umwelt zu schützen.

Aus der Tradition entsteht die Moderne. Wir legen Wert auf eine fundierte technische Ausbildung und Ausstat-
tung, entsprechend den neuesten Standards. Nach unserem Verständnis gehört dazu auch eine moderne, offene, 
freundliche und kommunikative Lebenskultur, die eine professionelle Arbeitsweise und eine produktive Fehler-
analyse ermöglicht. Respekt, Vertrauen und Wertschätzung gegenüber unseren KameradInnen und den BürgerInnen 
unserer Stadt sind für uns selbstverständlich. 

Befehls- und Hierarchiestrukturen sind für einen reibungslosen Einsatz und Arbeitsalltag in der Feuerwehrwache 
unerlässlich. Diese Strukturen implizieren ebenfalls einen respektvollen Umgang der KameradInnen untereinan-
der und mit den Vorgesetzten. Wir pflegen eine Anerkennungs- und offene Willkommenskultur, einen regen 
Austausch mit BewerberInnen, PraktikantInnen und interessierten sowie engagierten BürgerInnen, die sich für 
das Ehrenamt stark machen wollen.

Die Teilhabe der Bevölkerung ist für uns sehr wichtig. Deshalb setzen wir auf eine fachlich versierte und moderne 
Berichterstattung und Transparenz im Handeln und Sein. Wir wünschen uns darüber hinaus einen regen Gedanken-
austausch mit unseren MitbürgerInnen und allen Interessierten.  

Das Thema Ehrenamt ist für uns ein Hauptanliegen. Wir zollen unseren KameradInnen der Freiwilligen Feuerwehr 
Greifswald Respekt für ihr Engagement und sind stolz darauf, Ehren- und Hauptamt in einer Feuerwehr zu vereinen. 

Kameradschaft ist für uns ein unantastbares Gut, das wir pflegen und schützen. Sie involviert Vertrauen zu- und 
eine unbedingte Verlässlichkeit der KameradInnen aufeinander. Kameradschaft bildet die Basis für effiziente 
Einsätze und den bestmöglichen Schutz für Leib und Leben unserer Feuerwehrmänner und -frauen. Darüber hin-
aus sichert sie die Verbundenheit der KameradInnen auch weit über die Dienstzeit hinaus.

Der Vorbeugende Brandschutz nimmt in unserem Handeln und in der Einsatzplanung eine tragende Rolle ein. 
Die individuelle Beratung durch unsere fachlich versierten KollegInnen in den Bereichen Bautechnischer Brand-
schutz und Brandschutzerziehung sind zentrale Themen unserer Präventionsarbeit. Unsere Mission ist die optimale 
Aufklärung der Bevölkerung rund um das Thema Brandschutz. Die Vermeidung von Brandgeschehen und/oder 
anderen Einsätzen, die die Gesundheit und das Wohl unserer BürgerInnen und die Schutzgüter des Gemeinwe-
sens gefährden, ist eines unserer primären Ziele.

Wir engagieren uns mit unseren KameradInnen der FF im Katastrophenschutz und sind bereit, unter Einsatz unserer 
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-Steigerung der der öffentlichen Wahrnehmung  
-Transparenz erzeugen / Nahbarkeit 
-bessere Informationsversorgung der Bevölkerung 
-höherer Wiedererkennungswert 
-optimalere Mitarbeitergewinnung 
-Wertevermittlung an bestehende und werdende Kolleg:innen 
-Wertevermittlung nach außen 
-optimierte Prävention- und Aufklärungsarbeit 
-bessere Erreichbarkeit (durch Social Media-Kanäle) 
-effektivere Erstellung von Werbemitteln und von Beiträgen im  
  Social Media-Segment 
-Sichtbarkeit der geleisteten Arbeit 
-höherer Bekanntheitsgrad  
-Nachwuchsgewinnung Ehrenamt und Jugendfeuerwehr
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